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Amtseinführung: Feierstunde der Staatlichen Sozialverwaltung im 
Haus der Bayerischen Geschichte 
 
Seit Dezember 2023 leitet Leitende Regierungsdirektorin Kerstin Wimmer die 
Regionalstelle Oberpfalz der Landesbehörde Zentrum Bayern Familie und Soziales 
(ZBFS) in Regensburg. Die Amtseinführung fand am 1. Juli 2024 als Feierstunde im 
Haus der Bayerischen Geschichte in Regensburg statt. Gleichzeitig wurde 
Abteilungsdirektor a.D. Günther Lange als ehemaliger Regionalstellenleiter 
verabschiedet.  
 
Regierungsdirektor Richard Ferstl von der Regionalstelle Oberpfalz hieß die neue 
Chefin in seiner sympathischen Begrüßung willkommen. Wie Ministerialdirektor Dr. 
Markus Gruber, Amtschef im Bayerischen Staatsministerium für Familie, Arbeit und 
Soziales, in seiner Festrede wünschten auch ihr Vorgänger Günther Lange, die 
Oberbürgermeisterin der Stadt Regensburg, Gertrud Maltz-Schwarzfischer, sowie 
Personalratsvorsitzender Michael Rank der neuen „Dirigentin“ in ihren Ansprachen stets 
eine glückliche Hand. Dr. Norbert Kollmer, Präsident der Landesbehörde ZBFS, schloss 
sich mit seinem Schlusswort den Glückwünschen seiner Vorredner an. 
 
Kerstin Wimmer, die sich für die Glückwünsche herzlich bedankte, war unter anderem 
als Referatsleiterin in der Bayerischen Staatskanzlei für Bürgeranliegen zuständig, ehe 
sie die Leitung der oberpfälzischen ZBFS-Regionalstelle übernahm. Vor ihrem Wirken 
in der Bayerischen Staatskanzlei war sie einige Jahre zunächst als Richterin an den 
Sozialgerichten in München und Regensburg, und zuletzt am Bayerischen 
Landessozialgericht tätig. 
 
In der Regionalstelle Oberpfalz des ZBFS kümmern sich ca. 270 Beschäftigte um 
Bürgerbelange und sind zuständig für Familienleistungen (z. B. Elterngeld, Bayerisches 
Familiengeld und Krippengeld), das Schwerbehindertenverfahren, Leistung der 
Sozialen Entschädigung wie die Anerkennung von Impfschäden nach dem 
Infektionsschutzgesetz sowie das Bayerische Blindengeld. Zudem wird im Zuge der 
Digitalisierung der Verwaltung zukünftig eine Scanstelle für Dokumente in Regensburg 
angesiedelt sein. 
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